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@heater und Wufik,

* Cmpitheater, Sounabend, 30, November. Einmaliged Vaitipie!
bder Ronigl. Preug, Hoiopenjingerin Frau Warie Gfe von der fonigl.
ofoper tn Berlin, , Orpheusd und Curydife”, Oper in 3 Alen
vou ®lud, Die beriipmte Sangerin, welde befanntlid) nidht nur ju den
eifldrten Sieblingen der anfprucidvollen Berliner gehiet, fonden audy be:
Dben Banreuther und Wiinchener Feitiptelen febr gefetert wurde, betrat yum
erjten Male die Biihne unjered Stadttheaterd und jwar in einem Hajfiidyen
WMeiiterwerte, dad leder jait nur mehr in AuSnahmeidl uf-
fitgrung gelangt, Fndet fidy dody nur bt felten eine Kii
die Jdealgeitalt des Orpheus nady jeder Nidhtung bin wikedig vertsrpern
fann, ®ludé Opern werden fiic den mufitiebenden und funflverjtindigen
Bubdrer jtetd eine Duelle remen Genujied fjetn, Wenn Heute Hier oder
bort ein paar Tafte veraltet fcheinen, jo find e8 meiitend unmichtigere
©tellen, an mweldien ded gropen Wetiters Getjt und Empfinden feinen
Tell genommen, jondern it dem er iy ju dem Geidmade jeiner Heir
erabgelafien batte, wabridjeinlih um dielen tn widitigeren Puntien dejto
gewifier ju fich binawy ziehen ju fonnen. Fhdard Wagner, der Scisper
gentaler Muiildramen nannte Glud ben mddtioften Vorkimpier femner
cigenen gen umd R 8 QJedemalls gebiihet aud
bem Witmeiiter der Tonlunit da3 Verdienjt, der Gijte gewejent au femn,
weldser edle Einfachheit, dramattjdse Wabufeit, Ueberemnjtimmung ded Textes
mit Dev. Mufit erftiebend, eme neue Mitung einguidilagen wagte,  WiE
Ofud jeinen DOrphend jdteb, der im Jahre 1762 n Wien
in Gsene ging, verliely er die Vahn der italienijden Oper und wandte jich
biheren Bieien ju, denen er fortan unabliifig folgte, Fiix die Auffityrung
in Parié war eme tethwetie Neubearbettung vorgenommen und die Pautie
bed Orpheud dem Tenor jugemicien worden. Die Wirlung, weldye eine
fdhome tonore TWitjttmme 3 eviehen vermag, fann aber \dywerlidy fiber-
tioffen weden,  BVor feh? Jahren wurde die Oper im bhiefigen Stadi:
theater mit Eharlotte Huhn al8 Gait geaeben und madie emen tieren
Gindrud.  Heute fonute man in dem fijben Meiftervert wieder elne
groBe, vdllig fm ben Geiit der antiten Tragidle etngedrungene Rilnjtlerin
beundern, Dte Auiiitorung bded , Orpheus” mwar baer in doppelter Hine
fidgt ein mufitatiiched Creigmid von hojer Bedeutung, Ob Marte Goge,
ob Ehatlotre Hubhn in dieer Rolle Hover fieht — daviiber zu ents
jherden mufy dem ®ejitgle jedes Gmjelnen fiberlafien bleiben. Beide
Qeijtungen, obwohl in den Guundiiigen veridhieden, find yhin und vom
Daudye der Poefie vertliiet. Eharlotte Huhn way, ald fie bier gaftierte,
allewdingd ein geradeju tdealer Oipheud und e ftamd ihr mody bine
reipendere Gewalt ded dramaufden Nusbrudd zu Gebote, wigrend bei
WMarie Gope fidh dle Trauer um Cuydile jamter und weniger er-
idyfiternd dufert, Ju rithren und warme Anteilnahime ju weden vermag

aber auch unjer Heutiger Gait. Dad bewied aujter der Siage am Grabe
ber Candugjenen die  groge ne  mit ben Fuuen und Larven

jowie die beiihmte Arte:  Ady, Gabe jie verloten”, Der Alt diejer
Stitmitlerin_tmpomiert nidit durch Giofe und aujergewdhnliched Volwmen,
ber Ton ijt aber weid), rund, ohue alle Schirie und von edlem Timbre.
Shie witd dad Ofr durd) unidiones Forcieren beleidigt und bded Wop!
flanged beraubt.  Jmmer weip aud) Frau Sdpe den Stilelgentiimiidy
Tetten Glud3, weide riir die Sanger der MNeuseit ihre nicht au unter
jchiipenden Schwierigtetten haben, mit teinem, liinitlerijen Talt vollfommen
gerecht 3u werden,  Ste verjiigt iiber ein. wahihajt wundetbares prano,
bad leile wie ein Haud) verllngt und dod) auc) von dem Fernfigenden
jtetd deutlicy vernommen wird, Die vothm genannte Arte im dritten Al,
fann a1 Viviter yoditer Vortragélunit geiten, Die usiprade ijt von
feltener Rlarpeit und Deutlichleit, nur mwerden bdie Volale a und e mits
unter ju jehr betont und ‘ju bieit genommen, Wud) in Hinjidt auj dre
Attion Huldigt Marie Giope einer bejonders In der Nainjchen Tragidie
wofl angebracdhten WMakigung, Jbre Bewegungen find plajtid, doch mup

iy jagem, bap wir die Art, wie Chaviotte Hubn Curydite aud dem
Neicve dex jeligen Geijter wicder auy dte Welt guniid filhrte, befjer gefiel,
Die Siinjtlerin fand eme begetiterte Aumabme.

War fie dbod) auch der

Diendtaq ben 3. Dezember 190
eijte Wajt von Bedeutung, den wir feit Begun Ddiejer Saifon zu horen
|befamen, Die Beitalsitinme wollten fein Ende nehmen und tobten nody
fort, ald ber ciferne Worbang ihon lingit bewunter gelafien war, Softe
Wolf fang die @urydite obne befonderd exwfimen ju fonuen, bewdbrte
fidy abec bod) wieder alé Singerin von Jntelligeny und Gejdmad, Dad
Bejte gab fie im bdritten Aupug tn ihrer grofien Siene mit Orpheus.
Yudy. der Amor it von Glud nidit jehr 1eid) bedad)t und vermag das
Jnterefie ded Buhdrerd nur wenig gu fefjeln, W lice von Boer Hatte
ney gelemnt und mwar, wie eine tiemne Juiung jeigte, nody nidyt gamy ficher,
napm fid) jedody der mebr fdiwierigen wie lognenden Auigabe mit Eifer
an, ujer der Herrlichen Partie ded Opyeus, find die Coore von hervors
ragender Schonbelt. Walhrbajt ergreijend Hingt der Trauerdor im erjten
utt, defjen it einige redit
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Sunit-Enthufiajten, weldiem €8 fibrigend audy ojrenbar die Tauye Wittexung
angetan Gatte. Sein Splel war aber fehr bdrolltg, jo daf die Sienem
mit Galathée, Ganymedo und Pygmalion nidts von ihrer Komit eins
bilgtene. Frip Grujelld, leiber ebenjalld durdy momentane Jnvispofition

gehemmt, gab Dden Bildbauer Pyymalion tropbem mit Luit und Liede,
Nady der Operette murde oft gerujen. B. Gorony.
* Nened Theater, Conntag, den 1. Dejember. ,Baccarat”

(Der Spieler), ein Stiit in 3 Yujjiigen von Henty Bernjtetn, fir die
beutige Bfigne bearbeitet von Rudolj Lotbar. €3 iit dad gweite Stitd
0e8 Frangojen Bernftein, bad wir in dlejer Saifon in Halle zu fehen bes
fommen.  MNad) dem ,Dieb* nun den ,Spieler”. Hier wie dort begibt
fidy der Mutor auj friminelle8 Gebiet. Denn fein Spieler ift lein gewdhna

iobendmert war. Yudy dle im bifiteviten olorit gegaltenen Ghdre dev
Jutien und Lawen, fowie die Geiinge ber jeigen Getiter find von hiditer
Eigenart und man batte offenbar fleifig davan ftudtert. Wean man bes
benlt wie weit die Jeit der Cntjtefung diejed Najjijhen Werted zuriidt (iegt,
10 it bie st der Berwendung ded Orcvejterd und die Wirhung, weldse
mit ziemlidy einfachen Mittein exzielt wird, flaunendwidrg,  Sapellmeiiter
D Brite war pletdtpoll bemiiot ben Stil ber Gludidyen Tonfjchipiung juwahren
und ging aud) auf alle Jntentionen bes Gaftes nut ebenjo viel Gejdrd
ald Bereumwilligleit ein. Negiffeut ThHeo Raven vatte bafiic geworgt, dap
fidy mamentlic) im erften ARt der Chor lebhait aber ofne Nujdringlichlen
an der Handlung beteiligte, Nidjt bejonders gelungen toar der fjemfde
Hinterguund ded erften Bilded,

* Ctadttheater, Sonntag, 1. Degember. ,Die [done Galathé
Operette m  emem At von Poly Henvion. Mujit von Fgany
von Suppé  Dierauj ,Der Wajunger Lrieg.” Hijtoriiche fomibdte
in 5 VMiten von Dhorn. Bermutlid) war eine andere BVorjtellung fii
den Gonntag geplant und wurde dunch Scidjalatiide vereitelt. So bes
famen wix alip Wetjter Suppés melod und luitiged teined Werk ju
boten, dad 1ol fetnred anjehnitchen Wlterd auch jept nody beliebt ift wnd
weldient vor vielen einaliigen Opetetten ent)diteden der BVorrang gebilhrt,
jdion bedhalb, mweil e8 hihere Anipriihe an Geiangdluuit erhebt und weil
0ad flott gejiriebene Libretto fomnd) wiclt, ohne dai ju albernenw, vers
braudyten Spihen gegriffen wird. Die Titeipartie 1it jo reidy mit flimmerndem
Pafjagewert, fadengen und Trillern audgejtattet, dah nur eine fehr ges
wanbdte Soloraunjingerin die gejanglide Auigabe zu voller Bujriedenbeit
(djen fann,  Freilicy mitfjen fih ju der uneviapliden tedmiiden Fertiglert
nutntere Laune und pitanted Spiel gejellen, wenn dber Erfolg ein gamjer
und voler jein foll. Wlice von Voer, die aud) ald Darftellerin duferit
erizenlide Fortidyritte gemadit Gat, vereinigt diele Vedingungen und it
aud) wad die Crideinung betuijfr, eine Galathee wie fie fidy Textdidyter
und  Kompontjt wohl gewiinfdit Haben biiy) Die Ylegie jithrte
Adalbert Lenp, die mujilaliide Leitung lag in den Hinden ded fapell-
metfters Anton Aid), bder heute die Sade viel und emtjdyiedenter
anjaite, ald e8 jonjt jeine ®epflogenteit {jt. Die Opererte wiurde denn

aud) jer beijillig aujgenommen.  Alice von Yoer batte einen
oejonder8 gliidichen Avemd,  Jor Geller Sopran eignet fidh vor-
tiefjlidy filc die Diibjhe Partie umd bie Koloraturen per

ihr leiit von ben Lipper. Die Liufe und Triller  wurden

tadellod audgejiihrt und bie Solonummern der Galathée fanden allgemeinen
Beifall. Das Trintiied lieh an jemvigem Voitrag micdtd u wiimdien
iibrig.  Die von Frau Venus jum Leben enwedte tue gebetdete fidy
‘Pygmalion gegenitber 10 launentaft wie die veuwdontejte Schine, quilte
und oetlachte den verliebten Sunjtmicen Mydad Bejtem Humor und
bewted dem jungen Sriehen Ganymed Hodhit gloubivitrdrg, daj ihr Hery
nicdyt von Marmor war. Gabriele tlerwin ftand ald Ganymed ebenfalls
am riditigen Plape und Hatte verdienten Anteil an dem guten Erjolg.
Jbr Kouplet tug jie mt reizender neret vor und dad SLupduett der
betden Damen lieg die edyte Operettenjtimmung mdt vermifjert.  1leber
baupt war Ddiejer faule wnd wenig suveridjiige Diener Pygmalions e
ehr ongneller und beluitigender BVurjche. W13 Mydad erjdyen dalbert
Lenp n daralterijtijder Wadle und madyte den Ladyluftigen viel Verguniigen.

itdyer iger, ber alled auj eine Latte jept, der gewinnt oder verliert,
'ondern ein Werbredher, der, um feiner Cetdenchait ju |dhnen, frembdes,
thm anverfrauted @eld abhebt, TWad die Perjonen, die Diebum und den:
&pieler gum Berbredyen treibt, find aber feine menidlich erfr it
bet der einen find e8 Citelleit, Hang zum Luxus, weibdy
gefallen, umd bel der anderen der umwweritehlide Hang jum Spiel,

on jum Dicbe werden 1t Wobl find dad mendylicke Crgenichajten und
wide Fdlle tommen im Leben fidetlidy vor, aber Bernitein jteht feinent
RWetle, tetnen Perionen zu Liihl gegeniiber, als daj er ihr Seelenleben gany
aud)dibpite und 1hr Borgehen fo vor und entwidelte, dap €8 ertldrlich und
begrerflich wird, dafy die Perjonen gereinigt vor und ftehen und jo unjere
Teilnabme evwecden, Wie etn ecditer Dicyter em foldied Schidtial behanbdelt,
bad aeigt und Jbfend ,Nora”. Co bleibt das & m CSenjationeler
jtedent, und bdiejer Cmdiuct wird nody durd) den Pijtolentnall am Schlujje

vetftdrlt, mit dem bder Spicler dad Ende jeined n Qedend ans
seigt. Man tite Bernitein aber nredit, wenn ¢ etma mit
oem Wort Voulevard-Trama exledigen wolite. Cijelte feiner
Bilhnenmadye verbinden thn wob! mit jener Speyied der Pariler Dramatil;

aber er zeigt dann dod) wieder foviel brillante Technit und fovtel Geichict
un Yufbau der Handlung, die uns me in {hren
daf wir iym dod) eine jebr adjtungdwerte
Frantreidhd juerfennen milfie

Ediabe, dap fein Stild ungleih gearbeitet
etfte At wie im ,Dieb” jid etwas miilhom entwid
einer wittjamen S;eve abjdlieht, ijt der jweite durda

amatifer

Wiihrend bder

cinem atemioien Tempo geichricben; Ddev dritte dagegen flaut
Yerniten hat fid) die Kunjt einer emjachen Cxrpojivon nod) nidit ju eigenw
gemacgt,  Jm ,Baccarar® mu er eine §dajt sujamumentujen,

um dle Haupthandiung vorsubereiter, und
witd uns vorgeftelt, oie wir tm Lauje ded W
befommen. Wi eciabren, daf

Reige von Pex
mdt mebr ju ©
el (el Riemer),

die

pertin ded Haujes, die Todyter en Der von lleinen Leuten
jlammt, fdwer reiy geworden ijt, fih den By qefaujt hat und nur
beftrebt ijt, nmut Qeutew von del und Nang ju verlehrem. Dietem Juge
eined Wejend mujte audy die Todbter oigen, die mit einem ungelicbten

verbeitatet hat.
Bernftein  unertlart;

Permn

getan  bat, o

ald

Dr. Wegeners
Bluteciniqunas:Tee.

Migefundes und forvumpierted Blut ift bie Urfache von Dantausdich

@ejchwiiven, Strojeln und ovielen anderen

Dr, 2Wegeners Tee ijt ald bev bejte Blutrein
foubert gugleid) ben Appetit und die Berdauun

3
“ ~
b reguliert ben Stuhis

fer Sefu

gang. Gme Tafje Dre Wegenerd Tee iit ein wi 8 s

50 ML, in Apothefen ju Haben, wo nidyt echaltlicy, von: YLdwens
Apoihete, Dividy- Apothete, Eugel-Apothete, Wohren - Apo-
thefe, Srvonen-2 und 2 un SKaifer

"
in Halle, Cugel-3 in Yeipslg,

¢ WUnipriihe an den

in Sdyfendis.

Jenke

Wad den Gejong beurfft, exbhedt man natiiclidy el

Teppiche "'

Bettvorleger, Pult-Vorlagen,
Ziegenfelle,  Angorafelle,

NMobelstofl

Elegante

Sehtafzimmer- Dekoratione
Wand-Gobelins,

schoner Zimmerschmuck.

Fenstermintel, Kissen.

Grosse,

Fellteppiche.

in alien Sﬁilarlen,

Gardinen, Stores,
Delkkorationen.

bestehend aus Vﬁrhingn, Betthimmel, Bettdecke.

Araold

Grosse Ulrichstrasse 1, Ecke Kleinschmicden.

Grosstes Spezial-Teppichhaus.

rten
en.

als

s Alles in reichster Auswahl zu hilligsten Preisen, s
Als gern geschenes Weibnachisprisent von bleibendem Wert emplchlen wir noch: PPerserieppiciie, grosse und kleine Sticke.

Troitzsci,

Telephon 485,

\Welimcils - e

Abwaschbare Gummitischdecken,

Kokos-Abtreter,

Praktische

Tischdecken,
Diwandecken,
Reisedecken,
Schiafdecken.

-
Linofeum
Teppiche, als Liofer und zu Zimmerbeldgen.

Kokos-Liuter,
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tebendduritig,

ebedichuiiiiig, Yatie fie dod teme Bexs
u opfern.

Eh bien, jie Batd getan und damit Ihm\
) arg vor den Stopi gejtoken. Dieler ijt
paget gewotben, ein mmgi.xli!':gtt und una
Daf er Helene nody immer liebt, erjahren wiv aud
Gefpridy Detder. Gamy arderd witd nun dad Bid, ald
Pelene allein mit ihrem Q’:Itmm Robert von Ghaceroy (Herr Buidy
bleibt. Jn § @t in dem Epieter Robert 1uht der ganie Schwers
puntt bat der Verjafjer am liebevolljten auds
3 nnlcblm nqutnh an bem Suld ift.
. Dieb”, wo nide Ddie BVerbrederin, fondem
O)u'.!e "umd Xm fid  opjernde  Jiingling
0 bat fdon von \dweren
igm an, Ddajp er fjdwer
ihr_den Guund u [a;m Edylieklicy
630000 Franld verloren,

feinec Sorge fei, jondern daf er
tiotent abe, bad mm alé Kapital eined Remus
Delene bietet igm ex weijt fie

audgejeidmet, die
fixd wittiam o

nfeve

~ulnq“u

\mﬁ:g urmx raut
floly pwiid. Die

Diffe an,
i

Baaze
die Wer

Die €
fHun

m
iebten da3 Geld zu Itbunm
mnh

g

. Der ALt fieht in farer drei:
t dem falten Sopt eined Wathematiterd
D exf fid bliifended, mwatm
tler  fol  ite  Quewelen  u
Soigen  dem Vetter ¥Umadé an,

Preis  fo  Ddeutlih erlennen ldft,

n
vertraut
aber

ifre
ben
dptteghich yoendet fie fidy ant ben Bater (Her

verdenlen, daj er die 650000 Fuls.
Dicy ind ja fiberhaupt freigebiy mit den
:oxgex, al3 Ddas reale Leben ibmen gegeniiber ju

en Denn gu bem gany Grofen gebbren oder

madii.  Jn dem glingend gefilbrten  Swiegeipriic,

felbjtindige Maturen in Lortem Kampi gegens

ir  der Water durdy gejdidie Fragen ifr

je Wt zeigt dad erfoigl emilhen eined um ibre

Woh! hres Geliebten wie eine Yomin timpienden Weibed,

‘Euin ymu ¢ it fann nidit itberboten werd Aled weitere it
glo3 geatbeitet. Bernjtein madit 8 fidh leidyt; er verlegt in

bie widti seien: elene ijt au ihrem @eliebten

ol 1 alled er und bdie Nadyt bei 1hm zugebracht; dann
war  fie am Sormittag  Gei Amadé  gewejen und bt dem Ghet
i ethalterr. Dafy der brave DBetter die Konjuniun
offenbar. ber e3 it au viel im  Bwijdenalt

Siden leidyt geidiehen Ionnte; wis

Ddabei 3 Ddie Stintmung ers
d der Baron, um den Slandal zu vermeiden,
on mnd;r, Robert fidy ab:r rndmi;x

L i uuvn, i

& wint x.ubw gemadyt ‘wmbcn.
Nadt exhellt; ed verpufjt, und die Funlen

ber Beften, die bas Neue
A,\S AC po ded Ganzen und das

dierung und fleiiges Rros
e Im')ex wir Fri. Niemer aud Berlin,
Cine jdyone "mbncnm:bumm; fenft bie
Qn dem meift ernjten Antlip, dad aber
eh duntle Augen und fiinden,
Dialeltirbung.
bl verfieht, die
J‘ Demdnt eined lur |¢mm

Eie wirte

Jebs juitatten getommen wite, Seyr gut gelaugen bem Vorttagenden —
um nur einige Lieder aud dem jdon julammengeiteliten Strauge berauds
sugreijenn — dad leidenidaitlihe ,Gewitternadit” und die fidy durd) eine
praditige BVeridymelzung von edler dmvmthm und griiter Jnnigleit auds
scidmenden @epinge ,Da die Stunde fam”, ,Bei bev Qinde*, ,Nmfonit”
(mut ber Garalteriitiiben Begleitung, in der nad) Art dex nzgmbm Stinume
unmer derfelbe Ton anitzitt), ,Berglh meln nide”, ,Stille Siderhert.”

Pere Dr. Sﬁubon Bode leitete am  Bedyfiein-Fliigel mit mlumxrm
wd mujitalijdem Feinjinm, Paul Klanert,

* @iencr Theaterbrief. [Fuldbas nemed Luftfpiel.  Man
freibt und aud Wien, 20, MNovember: Lubwig Fuldba hat immer artige
Quftipieliveen. Nm Ginfdlle it er nidt verlegen.  Aber der Einfal feldit
[ befanntlid niemals bie Gntjdeiding, erjt bie Auffilhrung. Und ba
nmngl er in brei yyﬂﬂ!l‘ gevdhulid ywetnal.  Mit feinem newefen Luftz
fpiel ,Der Dumumfopi* ijt €8 ihm ebenfo eryangen. Cr fand einen Biib:
fden mem fiir ¢in Stiid und nubnm fidh den Stoff einfach bavund)
baf er nidt die rein 3 aud
foubernt fidh gany auf den 1IE uerlrute Statt eines L
pofienbajter Shmwant geworben, und ba es Fulda a
enbeit im Schery feblte, wurbe die Gejdhichte fhli
%umm!ow" fpielt mit einer fegr netten Borausfepung.

Gin altec reider | i
Har, ber von gievigen Veranbten wngeben wird, flirdt und die lacdhenbden

Dex
fein

Grben verjammeln fid) gur Tetamentderdffuung,
Beritorbene hatte ihunen aber eiven Shabernad antun wollen wund
Bermogen hir den Ditmmiten ber Familie beftinmmt,
bariiber abitimmen, wer ben fravfiten Mangel an Jutelligen; Habe.
3 fid) fajt um cine Million handelt, will jeber plaplidh der Ditm
unb reflaniert bad Erbe fiir fidh. tr[oﬂnrrﬂauuw‘) fommt fein ¥
juitande. Aber nnrl; bnl Batte der alte Herr porausgefeben nnd e
taied Eo! Falls feine \iuuqqng i evsielen fei, i
Daberlein, yem "Imt brr Univerjalerbe fen. Den hielt er nmmn{; vur
ben iimmiten, weil er nie von ihm angepumpt wurbe. Juilus Hber:
lein ijt ein cinjdltiger Meiner Banfbeamter, ben niemand in der Famitie
bisher ernit genowmen hat.  Jept avanciert er jum Liebling. Man um:
fhmeidhelt feine Million, Cr ift aber nidht nur ein vermeintlidher Dumm:
opf.  3war will der Autor bas Gegenteil jagent und feiner Weltfrembdyeir
einen idealiftijfen Schimmer geben, NAber €8 flelit fid) Heraus, baf ber
qute Junge ein fompletter Eretin ift. @ wird von fetner Bermandtjdait
fo umgarnt, baj er fein ganges Vermbgen unter fie aufteilt. Jetit hat ev
wicber nichts, wird iHuen unbequem und fie laf B fdlieflidy m ein
Sanatorium fperren. Aber brr Sdupengel ber Einfiltigen 1ebt o),
Juitug Haderlein friegt im Sanatorium ein Miliarddrdtdchteslein juv
Braut nnd nun geigt {idh, daf ter Dumme dod) bad meifte Gliid pat. . .
Diefes Luiifpiel, dad aui volle fitnf Afte audgewalst ift, pat einige Hitbjdje
und wirtjame Scenen. Aber bie Handlung {hleppt fidh in [Meinen
©pagen fort, bie weniger Heiter und mehr drgerticy find. Man langmweilt
fid mit fleigendem Griolg. Dad ‘Srmutmwubl* um bes ‘1 gy Hmmn
rief ben Uutor oft vor bxz Rampe. Nber in den Beifall mifdyte i) fo
ftatfe8 Bijden, da man widht weip, od ber vorhanbene ! umfv nidy
dod) mehr eine Ehri fitr die Perfon Fulbasd ald fiic dad ‘lh'( war.

®rofe Spamnung.
I

Sie follten y’dbv’(
Da

uhmu a

* Der gefdhrliche Feumersauber. Dad B, T aus
Balencia, oah €8 bei der Critaujilyrung der ,,‘l‘l(\lllnc beinage |

einem fdroeren Wnglitd8iall gefommen ware. Jm Shlubalt fol
Feuersauber mit Hilte einer Mardine HergeiteNt m’lbtu die indes m
gegebenen Augenblid widyt funttonicte,  Jn der Not qiff man ju
bengalijchen Flammest, die jwar einen fdynen Lichtefielt bervortiejen, deren
Rauch aber dad Publitum jtart beldijtigre und die Litnjtler dem Eritdungds
tobe mabe bradte. Die Vertreterin der Titelolle, Siguorita Gagliari
mute bewufitiod juifdien den Flammen Dervorgesogen werden, und exft
nad) langen angejtrengten drztliden %!mu:)ungeu gelang ¢3, jie ‘am Steben
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“Gegen R Phew M eic.
mvfm. Unter, Bei beftes n. b x

. Altphilolog prei ;.
idigt cinem e !‘:ll[‘.!H &(xa!“‘
xabuleﬁ Woriailer d. MWai Gebr. Danziowitz,
I;mnu lhc ...umnrhtm _Leveriabrif, Fiidherplan 2,

n'mm'a o18 ]

nmeinc S:c‘mmg"’n H b

B. G [
an_bie Groebition b. BL ithes verb,  Ofektes u Wosse Halle S. 3
Gin Yonen jehr mterejjante i | unter T l 1 an Haasenstein Primaner (Gymn.) ¢ §
3@6tungen von Wufialo Q‘ill fino | & Vogler. A.-G., Halle a. 8. erb. | bent an Sertaner bi
billig au of. Ndb. Mnau . 7. Hof. T g )
Jram;o). Weige
Bubehir f.
lanber gu

0. 6894 an bie Gyped. b, TL
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3. Desember

Allgem. Konsum- Verein Halle u. [Imn

@ G m b .

Wir madjen unfere geehrten Mitglieber barauf aufmeram, daf die

Auszahlung dcr 1% Dividende

Py

i ih flattfinbet.

in ber Beit oom 3. Bis 7. Tegember im RKontor L

nad b:r im

@ine Ubfertigung aufer ber Meibe muf im Jntereffe einer orbuungdmifigen Abwidlung firitte abgelehut werden.

Der Vm'sl and

Mechaniker u. Optiker,

Halle a. S,
Morigiwinger 9,

R. Kleemann
’ aegmubrr ber fatholijdjen Rirde,

empwewtt in nur Befen Qualitdten:

Opern-
gliser

Reiseglaser,
Fernrohre, Lupen,
Leseglaser,
Stereoskope, Barometer,
Thermometer,
Wagen
g von 500 gr bi3 25 kg,
Brillen o Klemmer

richriit am

Gimyige Werliatt fir Dberfiden-Ealeiierei am *Jttr
honsum-\ erein llllﬂ Iohlm gen a N, U, Lmg,

6. m.
Rednungs - Mmf)..u, vlﬂ .’10 fmﬂcmﬂcr 1907,
(ﬁtmmn- und Berluft- Aonm

Berluft Gewinn

An Dellced.: Ronto Per Waren:Ronto  ,

o Juventar:Ronto .

M. 1542,
Passiva.

19

Aktiva. . Seplember 1907.

fin Kaoffa-fonto . , , ,
aren-Ronto .
noeniar-fonto . .

iRt 4616,87
Die Mmall ber Mitglieder betrug bei Erdffnung ber Gen
Jew Hingugetveten im Laufe bes Gejdafisjahres

Oie Haftf *\"ebu“lwhr et betrug ai
Hermann Rauchfuss, b

Wilhelm Schneider, fontrollenr. Friedrien Henze, daftafagrer.
Priedrich Maass, Raiieer.

fichtung! Reelle Weine!

Wegen hevori'enendln Abbracs grasserer Keller
r wenige Tage!

RHSVEIKGHTVUHEQ 200900 Flasehen v
feiner alter Welssweine (garantiert rein) zu enorm
thigen Preisen. BB

verwaur QiTCKT VORI Alten Folsenkeller,

.agvnlz, Zuchochcrscwe Str.

Kleine Kostpfoben gr: 2
8 Weingrosshandiung Hubert llrlch Leipzig. §

BaEed Tadelloser Weissweinvon 60 Pfg. pro Flascheincl. Gias.

Kiinsti. za:m

anbeu ¢, mdpige Iu ie.

Achtung

Fiie La.dwirtschalt, Fabriken, Scbachtarbeitem bejorge [
Sommer-Arbeiter . u. ohue Vorarboiter (uijeber) vom
Osten 3. Eapagne 1908, feit Jahren befannt. Garamtie
richtiges fiintrell Ditte um rechtzeitige Beitellung.
Wilhelm Fischer, Ctellenveumititer, Halle
Am Giiterbabnhot 2. — Prima Rejerenze

Verniitung v,

Amilide Wekannimadungen.
BVefanntmahuna

fuf Grund bed § 14 ber Vegrabuisdorbnung vom
faben wir ba3 auf bem neuen Giebihenileiner Friedhole Bdtqeue, am
12. September 1883 bem Frdulein Emille Eleonore von Wredow ver:
lichene Grbbegribnis Nr. 1 mit allent Jubeydr zur Wiederbelegung ein-

gesogert.
Hatle a. &, ben 28. November 1907, Dev Wagiftvat,

Befanutmachuna.
Die Stadtoerordueten-Berfammlung Hat ju ArmensPileqern gemaplt:
a) im 18. Beirt bm Staufmann Herin Nidoard Heinge, Weidenplan 1,
b) im 28. Bejit den Kaujmann_ Heren Unguit Braunsd und ver
Magiiiraid: Wiiftenten  Herrn Feeg Fvengel, beide Merjeburger:
firage 101 mofntait.

Ler Her W ift auf feinen Antrag von
bem Umte al3 Armens Pileger im 28. Besit! entbunden morben.
Halle 0. S., den 29. November 1907. Die Avmen: Divehtion.

B;fmmtmac[mnm.

ntrige auf | von btr
Hauptitelle auf die Smeigitelle eun abu umgrl’rbn werben i lmnen
Stellen entqegen genomuneit,  Gijorverlich Biersu it die Nbgabe dev
alten Sparbnder an eine der beiden ellen, weldye davitber Quit:
tung m.é'nuqt gegent beren Niidgabe nad) drei Tagen bie Audhandigung
dev neunen Spavbiider in der Bwelgitelle w.llﬂ erfolgen famn.
Die Uebertraqung aud eciner Stelle in die andere witd ftujtenlos
und nbuc Jinsverlujt bewirfr.
Halle a, ©., den 3. Oftober 1907,
Ter Boritand der Sparfafie der Stadt Halle a. S.

Betanntmachuna,

Radiichende Perfonen forgen nidit fiir ifre Familien ober RKinber,

Weitinacht .. nahe!

Im bekannt billigen Geschift fir
Manufaktarwaren, Spezialitity

Fabrik-Reste u. Gelegenheitskiufe,
bietet jetzt ganz aussergewdhnliche

Weihnachts -Preise
C. Wilh. Schrader,

Lelpzigerstrasse 17
elno Treppe. Kelin Laden,

Hnd-, Wish-
u. Tisch-Tilcher.
(iardinen,
$10res ece

Seiden, I Bet- ln!m. Federn
u. Bezige,

Samt,

Kleiderstoffe J Leiten- wo

ia Wotte wna | BNl
o Py

Tiscndecken, 3
Ldufer, Teppiche.

foba diejen aus Bifentlihen Mtteln Unterfliipung vejp. Pilegegeld gesafit
werden nug.
xbxnai;er i

ang Fride, geb. ‘Tn"unr ISAG in Tlxcbcburg a. ©.

)

m\brrg, qeb 10, Ottober 1880 in nuu a ©.
Paul Fifder, gtb 20. Mir; 1873 in Halle a.

thard Wilhelm Loejfen, geb. 11. °Ll1m !88" in “mum
ann, geb, 27. .yebnmr 18 gaue a.

, geb. 8. Jult 1866 in clfr

md)xv.'\u,tr, gen. Rraneis, geb. U Iﬁﬁr. 1859 in

enfingeu.
Ladi m: Gbm. Gule, geb. 5. November 1862 in Halle a. S,
ubeiter Mag thvmbm, geb. in Hale a.

dard Lennig, geb. 8.

anuar 1866 in_Reif.
. November 1877 in Hal
ar 1874 in Yudau,
uli 1864 in Werban i. &,
£

ANrbeiter g
Arbeiter Karl Werner, geb. 14
Jormer Jhmm .xud»a @eb.
alle

Eine hervorragende 100 Mark-Zigarre.

10 Stiick Probe 1 M,
1/, Kiste 10 Mark.
1y 5
D ow
Bei Barzahlung 89/, Rabatt
Die

+Henr de Marie“

¥

ist mit grosster Sorgfalt aus Ieh
edlen Sumatra-, Habana- biete den
und Felix-Tabaken hergestellt, Herren
Aparte, fein milde, Rauchern
dabei doch pikant dieser
schmeckende Geschmacks-
Import - Qualitat, richtung hierdurch

das

denkbar Beste

in dieser Preislage,

Do G

Grossherzogl, Sichs,
Hoflieferant,

ilialg+ Bernb: . 16,
Filial: Halle 8.5, ZeEeSeicierne
Engros Lager fir Wiederverkiufer.

(] arznsiloss
Schwiichezustinden und
Geschlechtskrankheiten

Frans Malech Kuranstalt fir Natur. u. elektr
Lichthellvertabren in Frankfart a.M Ratgober % jeden
and. Folsen Jugendl. Vertrrungenod. geschlechti Exzessen
3 ben v. Vertesser geg. Einsend. yon 3

Brenn-Samme! weter von e 1% an.
Priiparierte Brenn- und Mal-Sammete

in grosser Parben-Auswahl
Sifontans Geory Schwarzzenberger,

Halle a. 8., Gr. Steinstr, 88,
blitglicd des Rabatt- Svar- Vereina.

Mammut-
Sprechapparate

wurden mit grossem Erfolg in dben
Raijerfalen am Donnerdiag vorgejilhet.
Ypparate von §@ Mart an,
Grisstes Speslalgesehdit v. Halle u. Umg.

Willi Pta.z, 6r.Uiriclstr 2.

H rubrigt tast die V.
»MAaREMAR® o bt

Unverer Unterneyurung haiber

Total-Ausverkani

meined qangen Tapifevie- Lagers. §mgm--§cppim, Siffen, Dedken el
BF 1050, adait. T

Olga Josopait,

Pohtjte. 9/10.

Spezialanstalt fiir Fussleidende

Krukenbergstr. 18 JOH, Jalszyegk Perurat 1996.

Broschiire post- und kostenfrei,

F* Inventur- Ausverkauf:
= Glacé-Eandschuhe

fur Damen und Herren a Paar 1,25 flka

{Ghrlstmn Voigt, Leipzigerstr. |s.J

Tel. 2066.
W
\/ fammeln, werd. jubiigen Preifenvertant.
Halle a, €
k Hl Elka‘n, ‘mmquramJ

Sextal-Padagogik

gute Bitdher von Eltern und Eryiehern
empfohlen,

Das Geschlechtsleben des Weibes,
von Frau Dr. Auna Fijdhesr Diidel:
mann mit Juftrationen und Mobell,
13, Auflage ML 3.— jiiv junge
Frauen und Wi
Enabe oder Hidmn nad: Wunfdy
und Waht der Elrern vou Fr. Robert.
Mit vielen Jluftrationen, ML, 2.—
tiie Cltern,

Waram verbifht die Jugend so

rasch? von A Foritner, Preis ML
2.— fiir Eltern und Cryicher u, junge mit ";‘;}%ﬁf‘ﬁ?“;‘é‘:’"éo'.[""q'

ermadyiene Ceute.
Do sexuollen Erkrankungen der m';n”‘l‘;“?g““%'z"éo(@"“s?‘;‘g")

Menschen. Berhlitung  und Gt[akwalym m alin Grofen

6 Tafeln nnd eivem
Wilh. ﬂeckert

gsuunq, m.
obell von Dr. Steinmanu ML, 3.50
Gr. Ulvidtvage 57,

fite @vwadijene.
Butter! Mastgefifigeil

Das Kultudminifterium Hat neuers
vingd bie Uuifldrung iber das Ges
ehr berit Die

franfo per ‘Nadnahme: RKuhmilde

0 Pid.-Rifte WME, 7,75,

Alkerf. memrTlunu!}omg 10 Bds
Dofe fr. M. 0 Bib.:Probefifte
Ya Butter u, 1y t\omg fr. L. 6,35,
ober 4—5 GEnten,
\[vnlllmbm ob. Guppenbiifner, jung,
pediett fr. geidyfachtet, Igerupit, 10
Pid.-Rorb fr. ML 5, Tebende 1907 er
\d)[udh Guc,ml Gdufe 10 Std. fr,

fran Margules, Bucgacy

‘Dm(owu (Schletieny

« Anziige, Hosen )
unbd namonkostume

welde i) in allen Farben unbd Langen ans

Wiing Matine

mit Cy'm!- und Eu\tl!ebtrl

oorflehenden Biidjer werben in diefem
Sinne empfohlen. Sie fiehen ani
einem fittlicy
Standpunfte.  3u  beyiehen burdy
Vogler & Co.. Medegin. Bud)-
gandlung, Berlin 8. W. 138,
@itidineritrafe.

uber g
Buch %Y Ene
von Dr, Retau mit 39 ?lhbilbung
itatt 4 2,50 uur
Bmuhﬂe iiber int.
Oschmang.

_Souitaus
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unb i
exainls
Perld
Fled!
dort ¢
nidt
ftiindg
Tein

But
lafie

am

Udye
i o
dant
fo i
Dab)




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1907


